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ungebundener Rede darstellet. Dacier/ Sana
don / TarteroN/ Martignac und andere unter
den Franzosen/ wie auch einige unter den Deut
schen haben eben den Versuch vor mir gethan.
Jedoch sind die Deutschen nur Stücke / und hat
uns wirklich noch ein ganzer übersetzterHoraz bis
her gefehlet. Dieses ist meines Wissens in derArt
der erste Versuch unter den Deutschen. Man
klebet so viel möglich an die eigenen Worte des
Schriftstellers/ die Zusahwörter/ die ein über
setzender Poet vielmals überhüpfen muß/ Wert
hen überall beybehalten; Verstand und Sinn
der Worte durch eine kleine nicht unschickliche
Umschreibungen den Anmerkungen) erläutert.
Und mich dunkt/ der Fehler eines oft nöthigen
Zusatzes sey noch eher zu vergeben/ als wenn
man durch Zerstümmelung den ohnedem kurz
zugeschnittenen Jnnhalt noch mehr verkürzern/
mithin unvollkommen/wo nicht gar dunkel ma
chen wollte. Von den in diesem Werke vor
kommenden deutschen Versen kann nicht umhin
zu erwähnen/ wie ich an solcher Arbeit gar kei
nen Theil nehme/ indem ich sie ergriffen/wo ich
sie gestruden. Was nicht eigentlich getroffen
worden, das mögen die Verfasser verantworten.

Ich muß beym Schluffe noch etwas weniges
von des Dacier prosaischer Übersetzung oder
erklärenden Umschreibungen mit Voruberge-
hung anderer Ausleger gedenken. So schön
auch diese Ausgabe zusamt den Anmerkungen
gerathen^ so ist der Uebersetzung doch nicht in
allen Stücken zu trauen/ indem oftmals die be


